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Antragstext

Von Zeile 69 bis 73:

115’000 Menschen in der Schweizer Landwirtschaft arbeiteten, waren es 2018 nur noch

85’000[2]. Diese Entwicklung muss nicht zwingend schlecht sein, denn durch den Einsatz

von neuen Maschinen können menschliche Ressourcen effizienter eingesetzt werden. Es

ist jedoch Diese Entwicklung kann zu einem Teil durch die Automatisierung erklärt

werden, welches im Kapitalismus negative Konsequenzen mit sich zieht. Zusätzlich

ist davon auszugehen, dass der Preisdruck dazu führt, dass pro Person mehr geleistet

werden muss.

Begründung
Automatisierung ist im Prinzip nicht schlecht, doch innerhalb eines kapitalistischen

Systems führt Automatisierung zu verheerenden Konsequenzen für die

Arbeiter*innenklasse, unter anderem steigende Arbeitslosigkeit. In diesem Satz

steht nur, dass Automatisierung im Prinzip nichts schlechtes ist, ohne zu erwähnen

wie es im Kapitalismus funktioniert.

Zusätzlich passen diese Sätze rhetorisch schlecht zusammen da der erste Satz mit

dem Zugeständnis, dass diese Entwicklung nicht unbedingt schlecht ist (was aus

oben erwähnten Gründen sowieso nicht zutrifft), die Wirkung des Zweiten

abschwächt.
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